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r nuis. Lamina pollicaris, nunc sesquipullicaris, inio ultra

,^ bipollicaris, cuneato üblonga, apice acuta, medio usque

ultra pulliicui lalum. I'eduncuhis tenuis uscjue (luadri-

pollicaris. Braclea brevissinia. Perifjonium nirmbra-

naceum leuuissimuni. Sepala basi coalila per duas li-

neas, dein semio^ata per quaternas— quinas lineas, ab-

rupte in selas bipollicares extensa. — lilülbe scbün

rosa, an der SpUze purpurn. Borsten gelb. — Unsenn

lieben Freunde Ilerrni. VVagener gewidmet. — Ocana.

Nr. 740. Pauiploua; la Baja. Nr. 11«2.

105. M. atnanila Uclib. fil., Wrwz.: Btüthen weiss,

rosa punctirt. Ocana. 6—7000'. Wiilder. März. Nr. 503.

Correspoiidenz.

X. über Dr. Stceti's Zurückweisung.

Dem Redacleur der Bonplandia.
li. November.

Herr Dr. Steetz in Hamburg bat auf den Nach-

weis irriger Ansichten in der Bouplandia II., Kr. 10,

nichts zu erwiedern gewusst, als unniotivirte Schniii-

hungen, welche ich in der Bonplandia pag. 246 — 247

so eben gelesen habe. Dem Hrn. Dr. sind also nicht die

gerügten Momente, sondern allein seine liebwerthe

Person und in dieser Beziehung der Name und Wohn-
ort des Unterzeichneten — die doch ga r ni ch t zur Sache

geboren, vielmehr ganz indifferent sind— allein die Haupt-

sache, gegen welche seine Galle sich durch Scheltworte

Luft zu verschaffen gesucht hat. Diese Art der Beweis-

führung mag dem Herrn Dr. Steetz eine sehr geläufige,

mag auch eine sehr bequeme sein, nur ist sie jedenfalls

für die Leser der Bonplandia eine sehr langweilige.

Man sollte ferner denken, der Herr Dr. hätte gewusst,

— was jedoch nicht der Fall gewesen zu sein scheint

— „dass, wer seine Einwilligung zum Abdruck eines

Briefes in einem Blatte wie die Bonplandia giebt, auch

auf eine Besprechung des Inhalts dieses Briefes sich

gefasst zu machen hat. Auf eine solche Vertretung

von Ansichten wie sie der Hr. Dr. Steetz zu Hamburg

in der ßonplandia pag. 247—249 geliefert hat, bedarf

69 also keiner Antwort. — Um unverkürzte Aufnahme

dieser Zeilen bittend, verbleibe ich

Ihr etc.

X.

Zeitung.

Deutschland.

Hannover, 1. December. Herr Zollinger,

der bekaniile Reisende, sagt die „Gartenflora,"

hat vorigen Sommer Europa verlassen, um in

Java die Cullur der Cocospalnie auf grösserem

Fusse zu beireiben; in Egypien halte er das

Unglück, ein Bein zu brechen und sah sich

daher genolhigt, zur Heilung des Schadens in

Cairo längere Zeit zu verweilen.

Berlin, 21. Nov. Der berühmte Reisende

Theodor Kotschy befindet sich seil einer

Woche hier, und arbeitet fleissig im Herbarium

zu Schöneberg.
Franhreich.

§ Paris, 18. Novbr. Am 13. Sept. d. J. starb

zu Champerrel bei Neuilly Prof. de Mir bei

(oder wie er sich früher nannte; C. F. Brisseu-

Mirbel), bis zum Jahre lööO Direclor des

Pflanzengartens hieselbst.

Grossbritannien.

London, 20. Nov. Grosses Erstaunen er-

regt hier gegenwärtig eine Erscheinung in den

Gewächshäusern des Herrn Rücker zu VVands-

worth bei London, wo eine Orchidee einen

Schaft entwickelt hat, auf denen sich Blumen

befinden, von welchen die einen Miltonia, die

andern Cattleya angehören. Dies ist nicht das

erste Mal, dass sich ähnliche Erscheinungen

gezeigt haben, um die Unhaltbarkeil mancher

Orchideen-Genera und Species darzuthun. Wir

erinnern nur an Monachanthus viridis, Myan-

Ihus barbatus und ein Cataselum, welche auf

einer Pflanze wuchsen; ferner an Cycnociies ven-

tricosum und Eggertonianum.

— Wir erhalten soeben die Nachricht von

dem Tode Edward Korbes', Professor der

Naturgeschichte an der Edinburgher Univer-

sität. Forbes ward 39 Jahr all, und war

einer der liebenswürdigsten und populärsten

Gelehrten Grossbritanniens.

Briefkasten.
e. Bolle, Berlin, llir Briet nebst Einlage ist in Hannover pin-

5ftrofTeii

M. J. Scilleiden, Jena. Dank rar ihren licbenswnrdi-cn BriL-f.

für Ihre giitiGc Bt-sorsung in Li ipzi^ und für das willkommene Versprechen.

J. G. Beer, Wien. ihren Brief »om ll. Norember hat B S.

erhalten; Sie erhalten sobald als möglich durch die Post Nachricht.

Verantwortlicher Redacleur: Wilhelm E. G. Seemann.

Im Verlage von Hermann Costenoble in

Leipzig erschien und ist in allen Buchhandlungen

zu haben

:

pif gfO(|rapl)ird)f Ufrbrfttang
der

e u r p ii i f d) c n 8 rf) m e 1 1 e r f i n
fl

c

in anderen Welttheilen.

Von
Gabriel Hocb,

Mitglied mehrerer naturwissenschaftl. Gesellschaften.

Nebst einer statistischen Tabelle.

Gross Octav. 1 Tblr. 12 Sgr.

Druck von August Grimpe in Hannover, Marktstrasse Nr. 62.
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